
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOPICS: Wiedersehen in den Kinderdörfern 

Fortschritte in Tansania 

Entwicklungen in Namiba 

 

 

 

 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER! 

 

Während uns Juma und Baba Tedi vom Flughafen abgeholt hatten, wartete Milap 

mit den Kindern und Angestellten auf unsere Ankunft, um uns mit Jubel und 

afrikanischen Liedern willkommen zu heißen. Nach einem ganzen Jahr im 

Kinderdorf hatte Milap zwischenzeitlich schon Suaheli gelernt und hat es gar nicht 

so eilig, wieder nach Indien zurückzukehren. Vierzehn Jahre ist es her, als ihn seine 

Eltern aufgrund seiner Behinderung einfach in ein indisches Heim abgegeben 

hatten und seine Odysee anscheinend kein Ende nehmen wollte, nachdem er sich 

dann auch noch mit Knochentuberkulose angesteckt hatte. Als ein schwerst 

misshandeltes und körperlich stark beeinträchtigtes Kind kam er vor zehn Jahren in 

unser Kinderpflegeheim in Delhi. Heute steht er auf der Sonnenseite des Lebens! 

COVID-19 hat die ganze Welt auf den Kopf gestellt, und so mussten auch wir 

ein ganzes Jahr warten, um für einen vierwöchigen Besuch wieder zurück 

nach Tansania zu können. Die Wiedersehensfreude war bei uns allen groß 

und das erste, das ich dachte, als ich in den Kinderdörfern ankam, war, dass 

sie noch schöner geworden sind als ich sie zurückgelassen hatte. Ein großes 

Lob also an unsere fleißigen Direktoren, Baba Tedi und Baba Trust mitsamt 

dem 40-köpfigen Human Dreams Team vor Ort! 

  

 

 

 

Angestellten der Kindertagesstätte vorstellen. 

Den Bau von zwei weiteren Kinderhäusern hatte 

ich über Whatsapp anhand vorgefertigter 

Arbeitslisten gut koordinieren können, während 

vor Ort unsere Angestellte voller Elan unseren 

Kindern verschiedene Aktivitäten anbieten. 

Auch dicke Freunde haben sich dabei gefunden! 

Freudige Begrüßung in Tansania 

Wie schön, dass es allen so gut ging und ich feststellen musste, dass "wir" in 

einem Jahr ganz schön gewachsen sind. So konnte ich die neuen Waisenkinder 

Bahati und Magreth endlich persönlich kennenlernen, das neugeborene Baby 

unserer Krankenschwester auf dem Arm halten und mich den neuen Kindern und  

Wiedersehen mit Papa 

Milap ist happy  



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht nur strahlende Menschenkinder segnen die Human Dreams 

Kinderdörfer, auch unsere Kinderkühe gehören fest dazu. Der 

Nachwuchs unserer damaligen Aktion „1 Kuh für 500 €“ sorgt auch 

in Zukunft dafür, dass wir die Kinder jeden Morgen mit frisch 

gemolkener Milch versorgen können. 

 

 

 

In unserem zweiten 

Kinderdorf in Tansania stehen 

nun vier von acht 

Kinderhäuser für weitere 

vollpflegebedürftige Kinder 

bereit. Physiotherapeuten und 

Sonderschullehrer geben sich 

große Mühe, ihnen zu 

körperlichen, geistigen und 

schulischen Fähigkeiten zu 

verhelfen. 

NAMIBIA - Tiergestützte Therapiestätte 

Einen ganzen Zoo habt ihr für unsere tiergestützte Therapiestätte gekauft! Mit 

meinem Aufruf zur Spendenkaufaktion 2020 haben neue kuschelige Tiere zu 

uns gefunden. Nach dem Motto: „Sitzbank raus – Alpakas rein“, haben Wuschel 

& Puschel die dreistündige Fahrt im Bulli gut überstanden und uns gezeigt, 

worin ihre Stärke liegt: Ruhe und Gelassenheit! Die beiden Esel Jenny & 

Jeronimo konnten hingegen in einem Trailer den Fahrtwind genießen. Als Bulli 

dann 

 

 

 

dann aber mit Motor-

schaden auf der Strecke 

liegen blieb, wurde unser 

Gespann noch um ein Auto 

länger. Ein freundlicher 

Mann hing uns kurzerhand 

einfach hinten dran und zog 

uns die verbleibenden 60 

Kilometer nach Windhoek. 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 

unsere Spendenkaufaktion spontan 

unterstützt haben, und alle Menschen, 

die an uns denken und uns helfen!    

 

 

 

mit Oma  
zu Besuch 


